
daß nur durch die Entmachtung des Großkapitals und die Beseitigung 
der kapitalistischen Profitwirtschaft, durch die Errichtung der politi
schen Macht der Werktätigen unter Führung der Arbeiterklasse ihre 
ökonomische Macht - als untrennbares Element der politischen 
Macht - in Gestalt des sozialistischen Eigentums an den Hauptproduk
tionsmitteln begründet werden kann. Die Übernahme der politischen 
Macht durch die Arbeiterklasse und ihre Verbündeten in untrennbarer 
Einheit mit der Schaffung des sozialistischen Eigentums ermöglicht 
überhaupt erst den Aufbau der sozialistischen Gesellschaft. Das sozia
listische Eigentum an den Produktionsmitteln und seine effektivste 
Nutzung durch die Entwicklung der sozialistischen Planwirtschaft ist 
wiederum die Grundlage für die Stärkung der politischen Macht der 
Werktätigen und die weitere Gestaltung der sozialistischen Gesell
schaftsverhältnisse.

3. Im Absatz 1 wird das geschichtliche Ergebnis des Sieges der 
sozialistischen Produktionsverhältnisse in der Deutschen Demokrati
schen Republik festgestellt. Die Volkswirtschaft der Deutschen Demo
kratischen Republik in ihrer Gesamtheit beruht nunmehr auf dem 
sozialistischen Eigentum an den Produktionsmitteln. Ihre Entwicklung 
wird von den ökonomischen Gesetzen des Sozialismus und den sozia
listischen Produktionsverhältnissen bestimmt. Diese Tatsache, zum gel
tenden Verfassungsrecht erhoben, bestimmt alle weiteren Rechtsgrund
sätze hinsichtlich der volkswirtschaftlichen Entwicklung. Die Verfas
sung hält fest, daß dieser neue Ausgangspunkt durch die Errichtung 
der politischen Macht der Arbeiterklasse und ihrer Verbündeten, durch 
die Entmachtung der Monopole und die Überführung der wichtigsten 
Produktionsmittel in das Eigentum des Volkes, die Beseitigung des 
Großgrundbesitzes und den freiwilligen genossenschaftlichen Zusam
menschluß der Bauern und vieler Handwerker gewonnen wurde.

Die schöpferische und zielstrebige Arbeit des ganzen Volkes unter 
Führung der Arbeiterklasse beim Wiederaufbau, bei der Erweiterung 
und Modernisierung ehemaliger kapitalistischer Betriebe sowie bei der 
Errichtung neuer großer Produktionsstätten schuf und vervielfachte das 
sozialistische Eigentum an den Produktionsmitteln. Das gesamte sozia
listische Volks vermögen ist durch die Arbeitsleistungen der Werktäti
gen seit 1945 erneuert und vermehrt worden. Das sozialistische Eigen
tum sichert der Bevölkerung die Stabilität und Kontinuität der 
Steigerung ihres Lebensstandards. Die Werktätigen kennen keine 
Wirtschaftskrisen, keine Existenzangst, keine Arbeitslosigkeit. Floher
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